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Die Tötung des iranischen Atomwissenschaftlers Mohsen Fachrizadeh
�ndet in der europäischen Presse vergleichsweise wenig Niederschlag, auch
wenn sich in diesem Mord die vielen Schattenkriege der Region spiegeln.
Karin Kneissl analysiert die Hintergründe dieses Attentats und dessen
möglichen Folgen für die iranische Außenpolitik.

Wer die Krimis von Agatha Christie kennt, weiß um das stets wiederkehrende Dilemma der
vielen Verdächtigen, die sich im Raum be�nden. Jeder von ihnen hatte ein Motiv für den
erfolgten Mord. Ähnlich verhält es sich mit der Ermordung des iranischen Nuklearexperten
Fachrizadeh auf einer Fernstraße nahe Teheran. Es handelte sich o�enbar um ein
Terrorkommando, das den Konvoi stoppte und den 62-jährigen General der
Revolutionswächter sowie seine Leibwächter erschoss. Zum Ablauf des Anschlags
zirkulieren vorläu�g unterschiedliche Versionen, die von einem sogenannten hold-up
sprechen, der mehr an Ma�a Methoden erinnert, bis zu einem ferngesteuerten
Maschinengewehr. Wohin führt die Spur?

Die vielen Verdächtigen

Irans Außenminister Javad Zarif erklärte, viel deute auf eine israelische Verwicklung hin.
War doch der Name des Ermordeten von Premier Benjamin Netanyahu im Mai 2018
während eines dramatischen TV-Auftritts genannt worden. Vier Monate zuvor hätten
Agenten des israelischen Auslandsgeheimdienstes Mossad o�enbar Dokumente über ein
geheimes Atomwa�enprogramm des Irans in einem Warenlager erbeutet. Es gilt als
o�enes Geheimnis, dass Mossad-Agenten oder von ihnen beauftragte Killer zwischen 2010
und 2012 mehrere Atomwissenschaftler im Iran ermordet haben. Der Name Fachrizadeh
kam dabei immer wieder zur Sprache. Viele nannten den Nuklearphysiker den „Robert
Oppenheimer“ des Irans, da er als Kopf des „Amad“-Projektes angesehen wird. Dieses
wiederum gilt als Irans Manhattan-Projekt, wie die Entwicklung der ersten Atombombe in
den 1940er Jahren in den USA genannt wurde, die in den Abwürfen der US-Atombomben
über Hiroshima und Nagasaki im August 1945 mündete. 

Gemeinsames Feindbild Iran

Das Zweckbündnis, das Israel und einige arabische Monarchien am Persischen Golf in den
letzten Jahren eingegangen sind, fußt auf dem gemeinsamen Feindbild Iran. Staaten, wie
Saudi-Arabien und vor allem die Vereinigten Arabischen Emirate, aber auch Ägypten, haben
ebenfalls ihre o�enen Rechnungen mit den iranischen Revolutionswächtern. Ebenso
könnten auch interne Verwerfungen und Intrigen, an denen nicht nur die iranische Politik
reich ist, eine Rolle gespielt haben. Fachrizadeh übernahm 1998 die Leitung des
militärischen Atomprogramms nachdem sein Vorgänger in Ungnade gefallen war.

Von Dr. Karin Kneissl
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Iranischer Atomphysiker mit
satellitengesteuerter Wa�e ermordet –
Medien

So mancher Iraner stellte sich auch
dieses Mal wieder die Frage, warum
derart exponierte Personen nicht besser
geschützt werden. In Zeiten von Drohnen,
die klein wie ein Feuerzeug sein können,
und deren Software das Zielobjekt unter
Dutzenden Personen im Raum erkennt,
erscheinen herkömmliche Konzepte des
Personenschutzes ohnehin fast überholt.
In diesem Fall wurde aber ziemlich
konventionell gearbeitet, wie wir es aus
terroristischen Anschlägen der letzten
Jahrzehnte kennen: ein Konvoi wird
angegri�en, die Leibwächter reagieren
teils falsch.

Iranische Drohkulisse ohne Folgen

Als am 3. Januar General Qassem Soleimani, unter anderem Befehlshaber im Kampf der
irakischen Milizen gegen den IS, auf dem Flughafen von Bagdad Opfer eines von den USA
befehligten Raketenangri�s wurde, überschlugen sich die Meldungen zu einer unmittelbar
bevorstehenden militärischen Konfrontation zwischen den USA und dem Iran. Ich rechnete
damals nicht mit einer Eskalation und tue es auch heute nicht. Vor elf Monaten war die
Welt gewissermaßen noch in Ordnung, man blickte nur mit Staunen auf den Lockdown in
einer chinesischen Provinz infolge eines neuen Virus. Die Weltwirtschaftskrise, der aktuelle
Limbo-Zustand zwischen der zweiten und möglicherweise dritten Welle der Pandemie
sowie das Machtvakuum in den USA bündeln die Aufmerksamkeit andernorts. 

Soleimani hinterließ eine Lücke in der militärischen Hierarchie, die es zu füllen galt.
Dasselbe gilt nun für die iranische Nuklearphysik, die nicht exklusiv an einer Person hängt.
Umso mehr stellt sich die Frage nach dem Nutzen solcher Tötungen. Denn egal ob Israel
Hamas-Führer oder einst PLO-Vertreter „liquidierte“, es folgt jedes Mal eine neue Garde
nach. Die nächste Generation ist meist anarchischer und schwieriger zu kontrollieren.

Bemerkenswerte Geduld Teherans oder strategische Zurückhaltung?

Der Geduldsfaden der iranischen Regierungsvertreter ist bemerkenswert; es muss zwar der
Volkszorn, der oft ein inszenierter ist, kanalisiert werden, aber im Prinzip hatten sich die
Iraner bereits zu Beginn der Trump-Regierung entschlossen, diese vier Jahre eben
auszusitzen: den Ausstieg der Trump Regierung aus dem iranischen Nuklearabkommen
JCPOA und all die erratischen Aktionen des US-Außenministeriums, wie neue Sanktionen in
Kraft setzen zu wollen. Rückendeckung fand Teheran jedenfalls bei den anderen
Vertragsstaaten des JCPOA, also den verbliebenen ständigen Mitgliedern des UNO-
Sicherheitsrates China, Russland, Frankreich und Großbritannien sowie zudem Deutschland

https://de.sputniknews.com/politik/20201201328459392-iranischer-atomphysiker-mit-satellitengesteuerter-waffe-ermordet--medien/
https://de.sputniknews.com/politik/20201201328459392-iranischer-atomphysiker-mit-satellitengesteuerter-waffe-ermordet--medien/


4/16/2021 Das iranische Atomprogramm und ein weiteres Attentat - Sputnik Deutschland

https://de.sputniknews.com/kommentare/20201202328463470-das-iranische-atomprogramm-und-ein-weiteres-attentat/ 4/9

© REUTERS / FABRIZIO BENSCH

Washington hat sich in letzten vier
Jahren nicht als verlässlicher Partner
gezeigt - IIP

und die EU. Die Bereitschaft der Iraner, das JCPOA irgendwie doch noch umzusetzen und
endlich auch Investitionen ins Land zu holen, ist theoretisch da. Zugleich hat aber in diesem
Jahr eine weitreichende strategische Allianz mit China begonnen, die langfristig mehr ins
Gewicht fallen könnte als alle Versprechungen europäischer Regierungen, die aus Angst vor
US-Sanktionen gegen europäische Firmen, nie umgesetzt wurden. 

Ein Kuckucksei für Biden?

Noch ist Donald Trump für rund neun Wochen Oberbefehlshaber der USA, seine
Rückzugspläne für Afghanistan und Syrien schrecken vor allem die Nato-Partner auf. Ob
Trump eine militärische Intervention anzettelt, mit der sich dann sein Nachfolger Joe Biden
außenpolitisch herumschlagen muss? Der gewiefte Republikaner George H. Bush tat dies
Anfang Dezember 1992, als er eine Somalia-Operation startete, deren mediale
Koordination die militärischen Vorbereitungen in den Schatten stellte. „Black Hawk Down“
wurde zum Synonym des Scheiterns der US-Armee am Horn von Afrika, aber noch mehr
zur Tragödie für die betro�enen Menschen.

Ähnliches wird Trump meines Erachtens
nicht provozieren, aber seinen regionalen
Verbündeten, allen voran dem
saudischen Kronprinzen, Mohammed Bin
Salman, ist manches zuzutrauen. Dass
die Saudis und Israelis mit Biden und vor
allem seiner Vize Kamala Harris eine
andere Nahostpolitik erwartet, liegt auf
der Hand. Die Palästinafrage wird wieder
aufs Tapet kommen, ebenso könnte die
wesentliche diplomatische
Errungenschaft der Obama-Ära, nämlich
dieses detaillierte Abrüstungsabkommen
mit dem Iran, das im Juli 2015
unterzeichnet wurde und für Aufbruchsstimmung sorgte, wieder relevant werden.

Biden hatte als Vizepräsident seinen Anteil an jenen direkten Verhandlungen zwischen den
USA und dem Iran, die der Oman bereits im Herbst 2012 vermittelte. Zu Erinnerung – der
damalige iranische Präsident hieß Mahmud Ahmadinedschad. Dass es trotz Aufhebung
sämtlicher Sanktionen des UN-Sicherheitsrats letztlich nicht zu den erho�ten Investitionen
im Iran kam, hängt mit der Rolle des US-Finanzmarktes zusammen. Banken trauten sich
nicht, Projekte zu �nanzieren. Auf Umwegen wollte die EU eine Art Tauschbörse auf die
Beine stellen, die aber vorwiegend humanitäre Güter bis zu 50 Millionen Euro �nanzieren
soll. Die Glaubwürdigkeit der EU litt an dieser Erosion des Vertragswerkes, ebenso wie die
Erwartungshaltung der iranischen Bevölkerung. Der jetzige Terrorakt reiht sich ein in ein
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Mosaik der vielen Akte der Destabilisierung in der Region. Argwohn und Misstrauen
wachsen. Vieles von dem, was im Nahen Osten begann, erreichte früher oder später auch
den Westen. Gerne bediene ich das Wortspiel, dass Orientierung von Orient kommt. 

Das globale Limbo

Regierungen mit einer vorhersehbaren und von Interessen de�nierten Außenpolitik sind in
unserer Zeit selten geworden. Ad-hoc-Allianzen, Volten und Emotionen bestimmen
zunehmend die internationalen Beziehungen. Die Lage am Persischen Golf, der nur in der
arabischen Sprache der „Halij al arabi“, also der Arabische Golf ist, war zu allen Zeiten eine
Bühne für weltpolitische Auseinandersetzungen und damit oft ein Spiegel der jeweiligen
Ära. Ging es dem britischen Weltreich um Handelsplätze am Weg nach Indien, bauten die
USA nach 1945 hier ihre Erdölallianzen aus.

China ist nicht die erste Wahl für den Iran

Für China geht es jedenfalls um sehr viel mehr als Handelswege und Rohsto�verträge.
China ist nicht der Partner erster Wahl für den Iran, das ist viel mehr Indien, zu dem viele
historische und kulturelle Verbindungen bestehen. Aber China erweist sich zunehmend als
Alternative, wenn es um die wirklich großen Geschäfte geht. Im Iran stark zu spüren ist eine
tief sitzende Ablehnung ausländischer Einmischung. Persien als Spielball russischer und
britischer Interessen war das Thema des für die damalige Qajaren-Dynastie unrühmlichen
19. Jahrhunderts. Der Sturz von Mossadegh 1953 ist einer der vielen wunden Punkte in der
gemeinsamen Erinnerung in einem an sich tief zerrissenen Land. China bekundet stets
seine Politik der Nichteinmischung in innere Angelegenheiten.

Weder wird sich eine neue US-Regierung nun prioritär dem Iran-Dossier widmen noch wird
es zu großen innenpolitischen Veränderungen kommen. Doch Veränderungen sind in der
Region inmitten eines globalen Limbo im Gange, alte Strukturen und auch traditionelle
Hierarchien brechen auf. Die neue Nachfolgeordnung hat sich noch nicht etabliert.
Übergangszeiten sind meist reich an Brisanz und Überraschungen, ob sie gute oder
schlechte sind, lässt sich für die Beteiligten noch nicht erkennen. Um mit der eingangs
zitierten Agatha Christie noch einmal zu sprechen: „Ein schwacher Mann in der Ecke ist
gefährlicher als ein starker.“

* Die Meinung des Autors muss nicht der der Redaktion entsprechen.
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Da Vinci Antwort an tina ( Kommentar anzeigen )

16:46 02.12.2020
tina, schau mal auf Anti-spiegel.ru, dort gibts weitere vertiefte Insiderberichte zum
Thema.

Lastdayorder
16:59 02.12.2020 | 2
Es kriselt ein bisschen länger 'Nach Irans Raketenangri� auf Irak: Netanjahu droht mit
„vernichtendstem Schlag“ 08.01.2020' dazu geht man von einem KI angri� aus. Es hört
sich wie Kampfhühner Film an, allerdings dies kann nur beweisen dass, die Iranische
Geheimdienst Null wert hat. dieser Wissenschaftler war nicht irgendwem und man
wusste sicherlich dass er zu einem ziel wird, wieso sein wagen nicht voll gepanzert
war?, die waren 4 Autos insgesamt, waren alle nicht technisch in der Lage gefahren
abzuwehren?, alles ist Fragwürdig. was ist des für Geheimdienst...Amateure oder
üben die den Beruf hobby mäßig..?

tina Antwort an Da Vinci ( Kommentar anzeigen )

17:13 02.12.2020 | 3

Da Vinci, danke für den Tipp.....diese Seite ist sehr interessant und genau meine
Kragenweite :)........da ist jede Menge zusätzlicher " Input " ........dankeschööööön :)

osten1
17:31 02.12.2020 | 1
Und was ist die Rache ! Fährt Netanjahu mit der ersten Perser Atomrakete jetzt
endlich mit 6 Millionen Juden zum Messias ? Was hat der getan ? Hat der etwa auch
einen Hund vergiftet so wie die Autorin ? wu� wu�

tina Antwort an Lastdayorder ( Kommentar anzeigen )

17:39 02.12.2020 | 1
Lastdayorder, da kann ich ihnen nur beip�ichten .......ein wirksamer sowie
vernünftiger Personen - Schutz hat nur eine Aufgabe......die Zielperson zu
schützen.......was ist den mit dem vorausfahrenden " Aufklärerkommando "
?........haben die etwa gepennt ...?......eine Schutzkollone von 4 Fahrzeugen sollte und
müsste - solche Anschläge verhindern.......dass ist ihr Job........unfassbar von welch
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unfähigen Menschen solch wertvolle Personen , ähm (sagen wir mal )beschützt
werden.....

Lars Tragel
18:38 02.12.2020 | 3

Tolle Analyse von Fr. Kneissl. Weiter so Sputnik!!

der_joersch
18:44 02.12.2020 | 1
Liebe Australia/Ozeanien-Viel�ieger! Lasst Euch bitte explizit die Fluk-gorridore im
ersten Spätdrittel Eurer Reiseroute erklären. Wünsche glückliche Ankunft! Genehm,
auch als Fischfutter. _____ btw Daressalam-Melbourne �iegt sich entspannter. the only
risk: Volksabstimmungen auf Mauritius.

DDR-Bürger
23:37 02.12.2020 | 2

Naja, von der Doppelmoral lebt diese Gesellschaft. Als der sogenannte Kremlkritker,
wie hieß er noch gleich, in Russland erkrankte, da wurde in den folgenden Wochen
und Monaten ein Hype von der angeblich unabhängigen Presse und von der
o�ziellen deutschen Politik losgetreten, die ihres Gleichen sucht. Als der iranische
Physiker, vermutlich vom Judenstaat, ermordet wird, �ndet das in den deutschen
Staaatsmedien kaum Erwähnung. Geschweige denn, das die deutsche Vasallen-
Regierung von den mutmaßlichen Staatsterroristen in Tel Aviv zumindest eine
Erklärung gefordert hätte. Doppelmoral und das Messen mit zweierlei Maß - ein
klasssischer Fall, der das Vasallenregime der Merkel zum wiederholten Male entlarvt.

Thorsten-L Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )
07:42 03.12.2020 | -2
DDR-Bürger, Hm, dieser nette Physiker von nebenan wie Sie ihn darstellen, war
bekannterweise Brigadegeneral der Revolutionsgarden und deren täglicher Krieg
gegen Israel ist bekannt. Auch ist sehr wohl bekannt, dass dieser nette Man seit
Jahren an der Atombombe arbeitet und der Iran hat in den letzten 1-2 Jahren an dem
Projekt richtig Fahrt aufgenommen, wofür er auch schon auf der UN Sanktionsliste
stand. Fast im WochenRhythmus droht irgend ein iranischer Politiker Israel
auszulöschen. —— Sagen wir es so. Wir wissen nicht wer es war, aber es hat keinen
der Guten erwischt und so ist auch das Feedback fast aller Länder der Welt. Dem
trauert keiner hinterher

DDR-Bürger Antwort an Thorsten-L ( Kommentar anzeigen )

07:55 03.12.2020 | 2
Thorsten-L, sagen wir es so, jeder weiß, wer es war. Und die Doppelmoral des
"Wertewestens" wurde wieder einmal zementiert. Von dem dummen Gewäsch eines
"Rechtsstaates" ganz zu schweigen. Das muss auch der Untertan ThorstenL zur
Kenntnis nehmen. Auch, wenn es ihn schmerzt.

copACABana Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )

08:01 03.12.2020 | -1

DDR-Bürger, Terrorbekämpfung ist für dich Hobbyfaschist wenn Russland seine
Oppositionelle nachgewiesenerweise mit verbotenen Substanzen vergiftet oder
exekutiert. Wenn ein durchgelnallter fanatischer Atomphysiker, der an einer
Massenvernichtungswa�e arbeitet um einen ganzen Staat auszulöschen,
ausgeschaltet wird, dann ist das ein Skandal. Und du redest von Doppelmoral? Jetzt
hast du jegliches Schamgefühl verloren. Oder war das schon '89 so?

Thorsten-L Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )
08:04 03.12.2020 | -2
DDR-Bürger, Hm, wenn es um Russland geht, dann ignorieren Sie sogar Beweise.
Gegen Israel reicht sogar eine Meinung. Hm, klingt schräg. Wo ist da Ihr Rechtsstaat?
—- Ich habe nur angemerkt, dass das eben kein netter Physiker von nebenan war und
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dass hier jemand den Kerl wohl mit Absicht falsch ausgibt. Hitler war auch ein Maler,
aber keiner beschreibt ihn als Maler. Da fallen einem eher andere Sachen ein

copACABana Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )

08:06 03.12.2020 | -1

DDR-Bürger, nein, du GLAUBST zu wissen wer es war. Beweisen kannst du es aber
nicht. Für euch Knalltüten von der AfD trotzdem Grund genug wieder mal gegen den
"Judensaat" zu hetzen. Als hättet ihr nur darauf gewartet einen neuen Anlass für eure
Hetze zu bekommen. Dass es um einen internationalen Topterroristen geht der an
Massenvernichtungswa�en für ein fanatisches Regime gearbeitet hat, ist dabei völlig
wurscht.

DDR-Bürger Antwort an copACABana ( Kommentar anzeigen )
08:37 03.12.2020 | 2
copACABana, der Bananenkopf, seines Zeichens Hitlerjunge 2.0, weiß es nicht besser.
Seine Nazi-Ideologie verbietet es ihm, in rechtsstaatlichen Zusammenhängen zu
denken. Da wird dann schon ein Physiker mal eben so zum Topterroristen erklärt und
einfach abgeknallt. Brav, Hitlerjunge Bananenkopf, besser hätte der "Stürmer" auch
nicht argumentieren können. Und dann wird auch noch von Beweisen schwadroniert,
die beim Mord des Judenstaates an dem Physiker o�enbar gar nicht nötig sind und
die dem russischen Staat, trotz Rechtshilfeersuchen, vorenthalten werden. Jeder
normal denkende Mensch merkt, wie die Weltö�entlichkeit verarscht wird, für die
Hitlerjungen Bananenkopf und ThorstenLutscher allerdings, geht das in Ordnung.

copACABana Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )

10:02 03.12.2020 | -1

DDR-Bürger, keine Argumente, dafür in�ationärer Gebrauch des Wortes "Hitlerjunge".
Bedauerlich, dass sie euch in der DDR keinen Anstand, Benehmen und fundamentale
Diskussionsgrundlagen beigebracht haben. Aber wer keine Argumente hat, der muss
eben zu Beschimpfungen greifen und die Gemeinschaftsstandards mit Füßen treten,
gell?

Novaris
10:05 03.12.2020
Das iranische Atomprogramm und ein weiteres Attentat ----------------------------- ISRAEL
will die atomare Bewa�nung des IRAN verhindern und da stellt sich ganz schlicht die
Frage, ob der IRAN eine A-Bombe bauen kann ? Diese Frage kann mit JA beantwortet
werden und da stellt sich dann die nächste Frage, in welcher Zeit ? Nach Meinung von
Experten vor einem Jahr, in einem Jahr ! Fazit : Möglicherweise gibt es bis zum
20.1.2021 noch eine besondere Bescherung !!

DDR-Bürger Antwort an copACABana ( Kommentar anzeigen )

12:21 03.12.2020 | 2
copACABana, der Bananenkopf schwafelt von Anstand. Ich bin ziemlich sicher, dass er
erst im Duden nachsehen musste, wie dieses Wort überhaupt geschrieben wird. Und
er beschwert sich über den Verstoß gegen die Standards, obwohl er in diesem
Ranking, ob seiner antirussischen Hetze, uneinholbar in Führung liegt. Auch hier, wie
im Großen, so auch im Kleinen, das Messen mit zwei Maßbändern und die
Doppelmoral, als Aushängeschild. Kann auch nicht anders sein, wenn man in dem
Unrechtsstaat BRD sozialisiert wurde.

BK 53 Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )

12:55 03.12.2020 | 2

DDR-Bürger, lass dich von solchen Clowns wie copACABana oder Thorsten-L nicht
provozieren, die blödeln nur mit ihren Müll alle Seiten voll.

BK 53 Antwort an DDR-Bürger ( Kommentar anzeigen )
16:17 03.12.2020 | 1
DDR-Bürger, du weist doch wie solch eine Kritik an einen solchen Staat genannt wird?
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BK 53 Antwort an copACABana ( Kommentar anzeigen )

16:21 03.12.2020 | 1

copACABana, bist du so dumm oder tust du es nur, wenn man es wirklich vorhatte
jemanden um die Ecke zu bringen benutzt man beim zweiten Mal nicht das gleiche
Mittel, das schon einmal versagt hat, man nimmt etwas anderes E�ektiveres.
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